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Bundestagswahl: Kreiswahlausschuss lässt alle Vorschläge zu 
 
Zwölf Parteien treten für das Direktmandat zur Bundestagswahl im Wahlkreis Waiblingen an 
 
Der Kreiswahlausschuss für den Wahlkreis 264 Waiblingen hat am Freitag, 30. Juli, getagt: Alle 
eingereichten Vorschläge für Direktkandidatinnen und –kandidaten zur Bundestagswahl am 
26. September 2021 sind geprüft und zugelassen. Folgende Kreiswahlvorschläge für die Erststimme 
werden im Wahlkreis Waiblingen auf dem Stimmzettel stehen: 

 
• Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) Stumpp, Christina  

• Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) Abelein, Urs 

• BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) Kowatsch, Annedore 

• Freie Demokratische Partei (FDP)  Prof. Dr. Seiter, Stephan  

• Alternative für Deutschland (AfD) Braun, Jürgen 

• DIE LINKE (DIE LINKE) Pantisano, Luigi 

• Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung 
und basisdemokratische Initiative (Die PARTEI)   Häfner, Friedrich  

• FREIE WÄHLER (FREIE WÄHLER)  Hepp, Volker 

• DEMOKRATIE IN BEWEGUNG (DiB) Dorra, Kai  

• Marxistisch-Leninistische Partei Deutschlands (MLPD) Böttcher, Dieter 

• Basisdemokratische Partei Deutschland (dieBasis) Aldinger, Brigitte  

• Volt Deutschland (Volt) Schorn, Anna  
 
Alle eingereichten Wahlvorschläge erfüllen die Zulassungsvoraussetzungen für einen Kreiswahlvorschlag 
zur Bundestagswahl.  
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Die Parteien, die nicht bereits im Bundestag oder in einem Landtag hinreichend vertreten sind, benötigen 
Unterstützungsunterschriften – und zwar mindestens 50 Stück. Diese Hürde haben folgende fünf Parteien 
– trotz Corona-Einschränkungen – geschafft: 
 

• Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisdemokratische Initiative (Die 
PARTEI) 

• DEMOKRATIE IN BEWEGUNG (DiB) 

• Marxistisch-Leninistische Partei Deutschlands (MLPD) 

• Basisdemokratische Partei Deutschland (dieBasis) 

• Volt Deutschland (Volt) 
 
Zum Wahlkreis 264 Waiblingen gehören die Kommunen Alfdorf, Berglen, Fellbach, Kaisersbach, Kernen im 
Remstal, Korb, Leutenbach, Plüderhausen, Remshalden, Rudersberg, Schorndorf, Schwaikheim, Urbach, 
Waiblingen, Weinstadt, Welzheim, Winnenden und Winterbach. Die übrigen Kommunen des Rems-Murr-
Kreises deckt der Wahlkreis 269 Backnang-Schwäbisch Gmünd ab. Dessen Wahlleitung liegt beim 
Landratsamt Ostalbkreis.  
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